
Schlieren 

Interview und Text: Simon Prudenziati 

Prunkstück Defensive, und jetzt ... 

Die Damen stellen mit Sicherheit das Aushängeschild 
des Schweizer Vereins dar. Seit 1998 gehören sie vor 
allem auf nationaler Ebene zur absoluten Spitze. 
International wollte ihnen der Durchbruch allerdings 
noch nicht so recht gelingen. 

8 Meistertitel am Feld, nur einmal weniger in der 
Halle, dazu unzählige Male auf dem Podest. Bedingt 
auch durch die hervorragende Jugendarbeit, haben 
sich die Züricher Damen seit einem guten Dutzend 
Jahren an der Tabellenspitze festgebissen. Von 2003-
2005 schaffte man sogar das Tripple am Feld.  

Estermann&Co sind vor allem defensiv sehr stak einzuschätzen. Die Mittelspielerin stellt nicht 
nur in ihrer Mannschaft die zentrale Anlaufposition dar. Auch in der Nationalmannschaft ist sie 
seit einigen Jahren Dreh- und Angelpunkt im Schweizer Spiel. Als Captain führte sie die 
Eidgenossinnen im vorigen Jahr an der Heim-EM zu Gold.  

Während es in der Nationalmannschaft der Schweizer sehr gut zu klappen scheint, wollte ihnen 
der internationale Durchbruch auf Clubebene noch nicht gelingen. Möglicherweise ist heuer das 
entscheidende Jahr. Defensiv überaus stark, dürfte nun mit Nationalschlagfrau Michelle Fedier 
eine überaus wertvolle Verstärkung im Angriff gefunden worden sein. Die im Hinblick auf die 
diesjährige WM überaus motivierte Angriffsspielerin will mit den "Schlierenern" nicht nur 
national angreifen, sondern auch beim Europacup auf sich aufmerksam machen.  

Das bisher beste Ergebnis im Europacup war das Erreichen des Finals im Jahre 2005. 
Ansonsten blieb man sich international am Feld etwas hinter den Erwartungen. Zuletzt konnte 
man auch in der Meisterschaft nicht überzeugen. Nach dem enttäuschenden 6. Platz in der 
Halle ist man also auf Wiedergutmachung bei den Fans aus. Mal sehen, ob dies in Lana klappt.  

 

Spielerbogen Schlieren 
Nachname ,Vorname             Nr.  Position      Geb.-Datum 
Koruna, Patricia 3 Abwehr 20.05.1983 
Thalmann, Monica 4 Abwehr 18.08.1978 
Estermann, Tabea 6 Abwehr 05.04.1987 
Estermann, Simone 7 Zuspiel 16.12.1981 
Fedier, Michelle 8 Angriff 19.04.1986 
----------------------------------- ---- -------------- ---------------- 
Pfister, Sabine  Trainerin  
Eicher, Marcel  Betreuer  
 



Schlieren 

Interview und Text: Simon Prudenziati 

Interview geführt mit: Simone Estermann  

1. Wie lange bist Du schon im Faustballsport aktiv? 

Seit 1989. 

2. Deine bisherigen größten Erfolge sind: 

Weltmeister 2002 

Europameister 2000, 2004 und 2009 

3. Welche Position bzw. Rolle bekleidest Du in deinem Team? 

Zuspiel 

4. Was sind die Stärken in Eurer Mannschaft? Und eventuelle Schwächen? 

Schwächen: kleines Kader, wenig Optionen im Angriff; 

Stärken: Routine, Abwehr; 

5. Mit welchen Erwartungen reist Ihr im Juli nach Lana? Habt Ihr Euch eine 
gewisse Platzierung zum Ziel gesetzt? 

Erwartung: Keine Platzierung als Ziel, sondern dass wir am Ende zufrieden sein können mit der 
eigenen Leistung. 

6. Welches sind für Dich zurzeit die besten drei Faustballerinnen auf der Welt? 

Irene Schönberger (CH) 
Janna Meiners (GER) 
Mari (BRA) 

7. Welche ist Deiner Meinung nach die momentan stärkste Frauen - 
Faustballmannschaft? 

Arnreit 

8. Wie sieht Deine faustballerische Zukunft aus? 

Nächstes großes Ziel ist die WM 2010. 

 


